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F U S S B A L L - T E R M I N E  

NatfaiinIMia A Frauea 
Seebach - Ruggell-Uechtenstein Sa 19.00 

Challente Leacue 
Vaduz spielfrei 

2. Llta laterrcciooal 
Stabio - Balzers Sa 17.30 
USV Eschen-Mauren spielfrei 

2. Llta Frauen 
Thesen - Wittenbach So 14.00 

3. U x a  
Mömlingen - Schaan Sa 17.30 

4. U t a  
Thesen - Vaduz. Sa 17.00 
USV Eschen-Mauren - Bad Ragaz So 16.00 
Balzers - Landquart So 16.00 
Schaan Azzurri - Rheineck Sa 17.30 

5 . U « .  
Diepoldsau - Vaduz Sa 16.00 
Schaan - Thesenberg So 16.00 
Rebslein - Thesen So 10.00 

U19 
Meyrin - Vaduz So 16.00 

U18 
Kriens - Team Liechtenstein Sa 14.00 

UlR Frauen 
Rapid Lugano - Ruggell-Liechtenstein Sa 17.30 

U16 
Kriens - Team Liechtenstein Sa 14.00 

1)15 
Team Liechtenstein - St. Gallen (in Schaan) Sa 15.30 

U13 
Team Liechtenstein - Kappen»wil (in TViesen) Sa 10.00 

Junioren A 
Schaan/Vaduz - Speicher (in Schaan) So 13.30 
USV Eschen-Mauren - Rorschach So 13.00 
Landquart - Balzen So 13.00 
Fonuna SG - Thesen So 14.30 

Junioren B 
Balzers - Staad . Sa 13.00 
Appenzell - Schaan Sa 11.15 
Fortuna SG - Ruggell Sa 13.30 
Davos - Trjesen Sa 16.00 

Junioren C 
Grabs - Vaduz Sa 13.00 
USV (Promotion) - Team Liechtenstein UI4 Sa 11.00 
Rapperswil-Jona - Balzers Sa 12.00 
Schaan - Thesen Sa 13.30 

Junioren D 
Glarnefland - Vaduz a Sa 16.00 
Vaduz b - Schaan b Sa 10.30 
USV Eschen-Mauren (l.StkJ..Gr.2) - Landquart Sa 12.00 
USV Eschen-Mauren (2.Stkl..Gr.6) - Buchs Sa 14.00 
Balwrs a - Celerina Sa 13.00 
Thesen b - Balzen b Sa 13.45 
Schaan a - Mels Sa  13.00 
Schaan c - Rums Sa 15.00 
Walcnstadt - Triesenberg Sa 14.00 
Mömlingen - Ruggell a Sa 13.30 

Juntoctn E 
Vaduz b - Turnier in AltsUtten Sa 10.00 
Vaduz a - Turnier in Haag Sa 10.00 
USV Eschen-Mauren a - Turnier in Trun/Rabius Sa 10.00 
USV Eschen-Maaren b - Turnier in Sareans So 10.00 
USV Eschen-Mauren c - Turnier in Eschen Sa 10.00 
USV Eschen-Mauren d - Turnier in Altttatten Sa 10.00 
USV Eschen-Mauren e - IXimier in Diepoldsau Sa 10.00 
Schaan a - Turnier in Schaan Sa 11.00 
Schaan b - Turnier in Staad Sa 9.30 
Schaan c - Turner in Ebnat-Kappcl Sa 10.00 
Ruggell a - Turnier in Ruggell Sa 10.00 
Ruggell b - Turnier in Ebnat-Kappel Sa 10.00 
Ruggell c - Turnier in Diepoldsau Sa 10.00 
Thesen a - Turnier in Garns Sa 10.00 
Tncsen b - Turmer in Eschen Sa 10.00 
Thesen c - Turnier in Schaan Sa 11.00 

Junioren F 
Vaduz b - Turnier in Balzens Sa 10.00 
Vaduz a - Turnier in Ruggell Sa 10.00 
USV Eschen-Mauren - Turnier in Balzers Sa 10.00 
Schaan a - Turnier in Triesen Sa 10.00 
Schaan b - Turnier in Ruggell Sa 10.00 
Schaan c - Turnier in Balzers Sa 10.00 
Ruggell a - Turnier in Ruggell Sa 10.00 
Ruggell b - Turnier in Triesen Sa 10.00 
Triesen a - Turnier in Ruggell Sa 10.00 
Triesen b - Turnier in Triesen Sa 10.00 

Junkwtanea 
St. Gallen - Balzen (B7) Sa 14.15 
Lusitanos - Ruggell Sa 14.00 
Arbon - Triesen (B7) Sa ltt.00 
Chur 97 - Triesen (B9) Sa 11.30 

Planta 
Triesen - Turnier in Triesen Sa 12.00 

USV-Fwababctaie 
Turnier in Eschen Sa 13.30 

F U S S B A L L  

Dieeiin>piiiacliea1bpti^^ l 
Uefa-Forum in Nyon RcglcmcntBflndeningen j 
gefordert. Die Coaches, unter ihnen Felix j 
Magath (Bayern Müschen), Jos6 Mourinho j 
(PC Cbelsea), Rafael Benitez (Liverpool), ! 
VaaderieiUixeinburgo (Real Madrid) und Sir ] 
Alex Ferguson (Manche«» United) wtttt- i 

SaflNttg und am Dienstag spielen. Zudem I 
iftyhUPf» die IMner vor, fei Uefa-Partien j 

Wie bisher sieben Ersatzspiekr zu- j 
(•») ! 

i r f i t t  Ote Gunnar SoUkjSr er-
m m .  SoMtffa» Comeback 
Oktober geplant  ( s i )  

Sieg in letzter Minute 
3. Liga: Triesenberg bezwingt Ruggeft mit 1:0 (0:0) - Foser-Tor in der 90. Minute 

TMESENBER6 - Dar FC IHMM-
• h a t  i » » i  « _ | _  
D 9 f |  M I  O I I M N N I N C N  M I  n m r  

I« für Dsrbys. Nach drnn 3:2-
Si«| gtg«i Schaan baMattan dl« 
Sdiidlar-SchUtzlInga gntarn 
auch gagan Ruggril dto Obar-
band. Als nlamand mtkr damit 
rachnat«, sdriug Fosar zu. 
• W w r f cd  

Beide Teams suchten zu Beginn 
der Partie ihr Heil in der Offensive 
und spielten munter nach vorne, es  
dauerte aber doch eine knappe 
Viertelstunde, bis es  auf der Leita-
wis erstmals nach einem Tor roch. 
Der Ruggeller Ergin hatte den Ball 
an der Strafraumgrenze bekom­
men, zielte aber etwas zu hoch. 
Nur zwei Minuten später hätte der 
FC Triesenberg seinerseits in Füh­
rung gehen können. Piccinnis 
Kopfball prallte aber lediglich an 
den Pfosten - Glück für die Tob-
ler-SchützIinge. Nach jeweils ei­
ner weiteren Chance auf  beiden 
Seiten, Kilics Abschluss erwies 
sich als zu harmlos, und Urschitz 
scheiterte alleine, vor FCR-Goalie 
Marxer, bekamen die Berger zuse­
hends Oberwasser. Torgefahr ver­
mochten sie allerdings kaum zu 
verbreiten. Die einzige Grosschan­
ce der Schädler-Truppe resultierte 
aus einer Standardsituation. Eine 
Gassner-Ecke nahm der quirlige 
Urschitz volley, Saiti stand auf der 
Linie goldrichtig und rettete für 
seinen bereits geschlagenen Kee­
per (24.). 

T H t S M l w r g  M a r i a  g a g a n  R a g g a H  « i n a n  k a u c M ü i n i M  D a r b y - S t e g .  

Im zweiten Durchgang boten 
Triesenberg und Ruggell Fussball-
Magerkost. Beiden Mannschaften 
konnte das Bemühen nicht abge­

sprochen werden, doch zusammen­
laufen wollte kaum etwas. Der 
Schiedsrichter musste die Partie nun 
öfters unterbrechen, Spielfluss woll-

FCB peilt ersten Sieg an 
Balzers zu Gast in Stabio - USV Eschen-Mauren spielfrei 

BALZERS - Während dar USV 
aufgrund dar Abstalbingan von 
Ronny BUcital, Raphaal Roh rar 
und Claudio Alabor fürs Natio-
naltaam ein splalfratM Wociian-
anda ganlatsl, tritt dar FC Bal­
zars In dar 3. MaMarediafts-
runda dal Stabio an. Itwtz aInas 
starten Bagnars strebt dar FCB 
den arstan Saison-Dralar an. 

Folgt nach einer Niederlage und ei­
nem Unentschieden jetzt der erste 
Saisonsieg? Gemäss dem Gesetz 
der Serie müsste der FC Balzers in 
Stabio den ersten Vollerfolg feiern. 
Spielertrainer Roger Prinzen jeden­
falls gibt eine unmissverständliche 
Parole aus: «Eigentlich ist es jetzt 
Zeit für drei Punkte. Ich hoffe, die 
Jungs werden alles dafür geben, 
dass die lange Rückreise aus dem 

Tessin angenehm wird.» Zumindest 
was das Personal anbelangt, stehen 
die Chancen gut. Bis auf den unter 
der Woche erkrankten Pascal Söldi, 
bei dem die Einsatzchancen noch 
nicht ausgelotet sind, weiss der 
Deutsche Roger Prinzen alle Mann 
an Bord. 

Bn harter Brockan als Gagnar 
Ein Zuckerschlecken wartet auf 

den FC Balzers heute um 17.30 
Uhr aber beileibe nicht. Der Geg­
ner - letztes Jahr Meisterschafts-
zweiter - ist mit vier Punkten aus 
zwei Spielen vielversprechend aus 
den Startlöchern gekommen, das 
weiss auch Prinzen: «Stabio hat in 
Goldau 4:3 gewonnen, wir haben 
dort 0:3 verloren. Goldau steht hin­
ten sehr massiv, die vier Tore lassen 
eine enorme Spielstärke erahnen.» 

Um die Hürde erfolgreich zu mei­
stern, appelliert Roger Prinzen an die 

Schnyder eine Runde weiter 
Patty Schnyder# zweiter Dreisatz-Sieg bei den US-Open 

NEW YORK - Mit 6:3, 2:6, 6:2 
Martina Sucha (Slkj hat gagan Martina suefta [Slkj hat 

Patty Sdmydar in FküMagMa-
adaws mühsam dto 3. US-Äpan-
Rmda arraictit 

Patty Schnyder und Martina Sucha 
bestritten das Zweitrundenspiel im 
Arthur-Ashe-Stadion, weil Agassi, 
Davenport und Henin-Hardenne 
zuvor ihre Partien ohne Satzverlust 
gewonnen und das offizielle Cen-
tre-Court-Programm unerwartet 
schnell beendet hatten. Schnyder: 
«Das Stadion war zwar leer, aber 
immerhin konnte ich mich an den 
Centre Court gewöhnen. Hoffent­

lich kehre ich später im TUrnier 
nochmals auf diesen Platz zurück.» 

Gegenüber dem Startspiel baute 
Schnyder gegen die Nummer 6 6  
der Welt leistungsmässig ab. «Im 
zweiten Satz spielte ich äusserst 
schlecht, im dritten Satz stimmte 
die Leistung wieder», so Schnyder. 
«Aber derartige Leistungsschwan­
kungen sollten nicht vorkommen. 
Die Männer, die auf drei Gewinn­
sätze spielen, können sich einen 
derart fahrlässigen Satzverlust eher 
mal erlauben.» Immerhin gelang e s  
Schnyder, im Entscheidungssatz 
sofort für klare Verhältnisse zu sor­
gen (4:1). (si) 

te partout nicht aufkommen. FUr den 
einzigen Aufreger sorgte der einge­
wechselte Troisio, dessen Geschoss 
an die Berger Latte krachte (64.). 
Fast schien es, als hätten sich beide 
Seiten mit einem 0:0-Unentschieden 
abgefunden, als es doch noch im 
Karton rappelte. Foser hatte sich in 
der 90. Minute im Mittelfeld den 
Ball geschnappt und hinaus zu Ur­
schitz gespielt, dieser passte in die 
Mitte, wohin Foser gespurtet war, 
und der zimmerte das Leder unhalt­
bar in den Winkel - 1:0 für die 
Hausherren. Es sollte die letzte Ak­
tion des Spiels gewesen sein. 

Schaan muss nach Montttngan 
Der dritte Liechtensteiner Club 

in der Gruppe 3, der FC Schaan, 
muss heute (17.30 Uhr) in Mömlin­
gen antreten. Mit einem Sieg könn­
te sich die Jäger-Elf weiter nach 
oben orientieren. 

3. Liga Gruppe  3 
Iticacnberg - Ruggell 1:0 (0:0) 
Sportplatz Lcitawb; ca. 150 Zuschauer; SR: 
iUzzeUo (NMerurnen). 
THcaenberg: Wille; Ospelt, Beck. Hanselmann. 
Vogl, , Zech. Eberle. Piccinni (78. Poser), Mijic 
(72. Antic). Gassner. Urschitz. 
Ruggelh Marxen Eberle. P Büchel, Pichlcr. He-
vessy. Augsburger (80. Frommeil). T. Büchcl (60 
Troisio). M. Büchel, Saiti. Ergin. Kilic (88. Ok) 
Gelbe Karlen: Itieaenberg: 26. Eberle. 68. Mi­
jic. - RuggtU: 79 Kilic, 91. M. Büchel. 
Tbr: 90 poser. 

1 FC Rorschach 4 8:2 H 
2. FC Au-Berneck 05 3 9:3 7 
3. FC Buchs 3 5:2 7 
4. F C  RugteU 4 6:4 7 
5. FC Schaan 3 I4:J 6 
6 FC Staad 3 8:5 6 
7. FC lYieaenbem 4 6:8 6 
8 FC Mömlingen 2 4:3 3 
V FC Heiden 3 3:7 3 

10 FCSteinach 3 2:6 1 
11 FC Rhcineck 3 l:X D 
12. FC Flums b 3 1 16 0 

C - A . „ E «V G E L t  t G . Z 

taktische Disziplin seiner kickenden 
Schützlinge. Jeder müsse wissen, 
dass er  ein Baustein eines kompak­
ten Gesamtgefüges sei, und die ihm 
zugedachte Rolle ausfüllen. «Wenn 
ein, zwei Spieler das vernachlässi­
gen, kommt das ganze Team in 
Schwierigkeiten.» Vor unpopulären 
Massnahmen schreckt der deutsche 
Spielertrainer nicht zurück: «Ich ha­
be kein Problem damit, einen Spieler 
nach fünf Minuten vom Platz zu 
nehmen, wenn er sich nicht an die 
Vorgaben hält.» 
2. I I B  interreglonal Gruppe  3 

1. Chur 97 2 8:2 6 
2. FCSursce 2 10:1 
.V FC KUssnacht a/R 2 5:3 
4. FC Stabio 2 4 3 
5. FC Ascona 2 3:2 
6. AC Sementina I 6:0 
7. SC Goldau 2 6:4 
8. AC Malcantune 2 2:2 
9. AC Lugano U21 I 1:1 

10. USV Eschen/Mauren 2 3 : 4  
11. F C  Balzen 2 2 :5  
12. SC Emmen 1 2 1:7 
13. Losone Sportiva 2 2:8 
14. FC Bad Ragaz 2 1:12 

Flushlng Meadows, New York. US Open. 
GrandiSiam-ltonier (2# ,6 Mio. Dollar/Hart). 
Mttnner-Einzel. 2. Runde: Stanislas Wawrinka 
(Sz) s. Mariano Puerta (Arg/10) 3:6, 6:4, 6:3, 6:7 
(4:7), 6:1. Dominik Hrbaty (Slk/15) s Michael 
Lammer (Sz/Q) 6:1, 6:1, 6:3. Andre Agassi 
(USA/7) s. Ivo Karlovic (Kro) 7:6 (7:4), 7:6 (7:5), 
7:6 (7:4). Guillermo Coria (Arg/K) s. Vincent Spa-
dea (USA) 6:2. 6:3. 6:2. Richard Gasquet (Fr/13) 
s. Giorgio Galimberti (lt) 6:1. 3:6, 6:3, 3:2 w.o. 
Ivan Ljubicic (Kra/18) s. Cyril Saulnier (Fr) 7:6 
(7:5). 5:7,6:4,6:4. Robin Söderling (Sd) s. Felici-
ano Lopez (Sp/26) 6:2, 6:2, 7:6 (8:6). Tommy 
Haas (De/29) s. Rainer Schüttler (De) 7:6 (7:5), 
6:2, 6:0. Tomas Berdych (Tsch/32) s. Ricardo 
Mello (Br) 6:3, 6:2. 6:0. James Blake (USA) s. 
Igor Andrejew (Russ) 6:2, 6:2.6:4. 
Ftauen-Einiel. 2. Rande: Patty Schnyder (Sz/11) 
s. Martina Sucha (Slk) 6:3, 2:6,6:2. Amalie Mau-
resmo (Fr/3) s. Sesil Karatantscheva (Bul) 6:0,6:1, 
Jdena Dementjewa (Russ/6) s. Mariana Diaz-Oli-
va (Arg) 7:5,6:1. Ifctiana Golovin (Fr/23) s. Anna 
Smashnova (Isr) 6:4, 7:6 (8:6). Shinobu Asagoe 
(Jap/24) i. Jewgenia Linezkaja (Russ) 6:4, 6:4. 
Anna-Lena Qroenefeld (De/31) s. Virginic Razza-
no (Fr) 3:6. 6:3, 6:4 Anabel Medina Garrigues 
(Sp/32) s. Sun Tiantian (China) 6:4,7:5. 

I t o i p i f c t i k a i  ̂ 1  

Mit einer spektakuÜtrcn Aufhol- j 
jagd in der zweiten Halbzeit etab­
lierte sich La Chaux-de-Fonds 
(5:3 gegen Wil) in der 8. Runde 
der Challenge League mit Sion 
(2:0 bei YF Juventus) ab erster 
Verfolger von Leader Lausanne. 
Nach einer TWpktte von Sokol 
Maliqi innerhalb von 13 Minu­
ten schien Wil auf der Charriire 
nach rund einer halben Stunde 
auf Siegkurs. La Chaux-de-
Fonds beantwortete den Hatt­
rick des früheren GC-Juniors 
nach dem Seitenwechsel mit Ih­
ren von Kamel Boughanem 
(50783.), Bruno Valente (58.) 
sowie Alexandre Alphonse 
(53.), der schon das 1:0 für die 
Gastgeber erzielt hatte. 

Aufstiegsaspirant Sion siegte 
in einer zum Schluss hektischen 
Partie bei YF Juventus dank von 
Paolo Vogt (33.) und Goran Ob-
radovic (85.) verwandelter 
Foulpenaltys. Dem zweiten Pe­
nalty war ein Notbrcmsefool 
von Cesar Sant'Anna vorausge­
gangen, das dem Brasilianer 
schon den zweiten Platzverweis 
der Saison eintrug. (si) 
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s a t u »  
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0 3 ( 0 : 1 )  
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